
Jahresbericht Vorstand ADSV Aqathen burq/Dol lern

t 14.03.2017 eniveiterte Vorstandssitzung

. 18.03.2017 Flohmarkt,,Rund um's Kind"

. 20.03.2017 Gespräch Michael Dehmlow, Pressewart (positiv)

c 27.03.2017 Planungsgespräche Pokalturnier

. 09.04.2017 Aufräumung Geräteraum

. 10.05.2017 Planungsgespräche Pokalturnier

c 14.06.2017 Vorstandssitzung

. 06.A7.2017 Planungsgespräche Pokalturnier

. 09.07.2017 Bundesliga-Jugendspiel St. Pauli / Bielefeld

. 15.08.2017 Nachbesprechung Pokalturnier / Vorschau 2018

. 12.09.2017 Trennung Trainer 1. Herren Fußball

. 18.09.2017 Vorstellung neuerTrainer 1. Herren Fußball

. 22.09.2017 Wahl des Fußballobmanns Wolfgang Gießel

. 17.10.2017 erweiterte Vorstandssitzung

. 11.11.2017 Kreissportbund Vollversammlung

. 29.11.2017 eruveiterte Vorstandssitzung

. 21.01.2018 Vorstandsessen

Mit sportlichen Grüßen

Georg Martens

Agathenburg, 09.0'l .201 8



Eiörn Vollmer, lugendobmann SV Agathenburg/Dollern
24.ALTB

Kurzer Bericht der Agathenburger/Dollerner Fußballjugend in der JSG-Niederelbe.
Es war der richtige Schritt den Weg in die JSG Niederelbe zu wagen, den wir nun seid knapp zweiJahren mit den
Vereinen VFL Horneburg und dem SV Bliedersdorf zusammen gehen.
Das Jahr 2017 hatte einiges an Events in Agathenburg mit sich gebracht.

o lm April 1-7 war der FC St.Pauli mit seiner Fußballschule für einige Tage in Agathenburg an der MZH zu Gast,
allen über 60 teilnehmenden Kindern hat es riesen Spaß gemacht. Teilweise doch noch etwas zu kalt aber das
hat die Kids nicht interessiert.

o dann fand im Frühling das von Kuddel organisierte Bundesliga B Jugend-Freundschaftsspiel zwischen dem FC

St.Pauli vs Arminia Bielefeld statt. Die Zuschauer kamen aus dem ganzen Landkreis.
. unser eigenes Jugendturnier im Sommer, der Butty-Cup, an der 873 war ein voller Erfolg.
c 7u guter Letzt hat dann die u11 noch ein Hallen-Butty-Cup in Horneburg ausgerichtet.

Zu unseren Mannschaften:
. unsere BG & u7 wird von Marco Wester trainiert, wobei die u7 nach der Winterpause in den Punkspielbetrieb

einsteigt. Marco trainiert über 20 Kinder.
r die u8, wird trainiert von Sascha Ladwig und Andreas Hanowski, spielte eine sehr erfolgreiche Saison in der

Leistungsklasse, souverän ungeschlagen belegten sie den 1. Platz mit einem Torverhältnis von 48:12 Toren.
. bei der u9, trainiert von Oliver Holldorf und Surry Grabbe, tut sich ähnlich Erfolgreiches. Die Saison L6117

wurde mit dem Hallen-Staffelsieg und dem Aufstieg in die Leistungsklasse der Feldsaison beendet.
o die ll.ull, trainiert von Tanja Cohrs und Daniel Shkambi, musste sich erst einmal finden. Die Mannschaft

wurde neu zusammengestellt und hat sich nach einigen blauen Augen doch gut zusammen gefunden und
spielt jetzt einen guten Ball.

. unsere u13, trainiert von Marco & Daniela Hinsch und .!ürgen Lemmel, wurde leider nicht in die gewünschte
Staffel eingeteilt. Dafür hat die Mannschaft sich aber die Staffelmeisterschaft eingeheimst.

o die ll.u15, trainiert von Frank Barnbeck und Heiko Seifert, sind voll motiviert und mit eisernem Kampfgeist bei
der Sache. Es wurde zwar nicht jedes Spiel gewonnen aber auch nicht jedes Spiel verloren.

Alles in Allem ist es eine erfolgreiche Saison 16/17 und ein spannendes Jahr 201"7 gewesen.
Allen Sponsoren gilt unser herzlichster Dank.

Was wären wir ohne Kuddel? Vielen lieben Dank für die super hergerichteten Plätze.

Mit sportlichen Grüßen Björn Vollmer



Jahresbericht der Tischtennisabteilung
Uwe Holthusen

Jahresbericht für 201 7

26.01.2At8

Mit 3 aktiven Herrenmannschaften nehmen wir am aktiven Punktspielbetrieb teil.
Die erste Mannschaft steht derzeit zu Beginn der Rückrunde auf dem 6.Platzvon 1l
Mannschaften in der Kreisliga Stade.
Die 2. Mannschaft feierte den Außtieg in die 1. Kreisklasse Stade. Hier belegt Sie derzeit
den 7. Platz von 11 Mannschaften.
Die 3. Mannschaft belegt in der 4. Kreisklasse den 2. Tabellenplatz. Hier konnten wir
aufgrund der guten Kameradschaft junge Spieler in die Mannschaft einbauen.

Bei den Kreismeisterschaften 2017 eneichte Christian Osterndorf den 3. Platz.

Derzeit sind wir mit26 Spielern in 3 Mannschaften sehr gut in unserer Abteilung besetzt.

Trainingstage sind unverändert der Montag ab 19.30 Uhr und freitags um 19.45 Uhr. Alles
läuft reibungslos und ist im grtinen Bereich.

Für die Zukunft könnten wir uns noch die Grtindung einer Jugendabteilung vorstellen. Dies
wäre aber nur möglich, sofern wir zusätzliche Hallenzeiten bekommen.

Im Namen aller Abteilungsmitglieder bedanke ich mich bei unserem Vorstand für die gute
Zusammenarbeit und Unterstützung.

Uwe Holthusen



Bericht zur Jahreshauptversammlung ü-S O

Vor mehreren Jahren übernahm ich von Klaus Martens die 1.Ü-+0. Darnals
übernahm ich eine intakte, sportlich erfolgreiche Mannschaft. Nicht anders
war es jetzt im letzten Sommer, als Klaus sine Karriere entgültig beendet
hat. Für seine überragende Arbeit in den letzten Jahrzehnten möchte ich
mich hier noch einmal recht herzlich bedanken.
letzt zum sportlichen: Noch unter Klaus seiner Leitung nahmen wir im
vergangenen Winter an der Hallenkreismeisterschaft teil. Dabei gelang uns
das Kunststtick als einzige teilnehmende Mannschaft in Vor- und Endrunde
unbesiegt ztt bleiben. Am Ende sprang für uns die Vizemeisterschaft
heraus. Zudern wurde unser Mitspieler Rüdiger Wüpper rum besten
Spieler der Endrunde gewählt. Obwohl wir im Spielbetrieb auf dem Feld
keine Mannschaft im Spielbetrieb stellen, wurden wir aufgrund unseres
Erfolges in der Halle gefragt, ob wir an der Niedersachsenmeisterschaft
teilnehmen wollen. Wir brauchten nicht lange überlegen und sagten zu. Da
wir mit Wolfgang Giessel einen Trainer in der Mannschaft haben,
übernahm er die sportliche Fährung. Hervorragend eingestellt besiegten
wir in der ersten Runde die SG Heeslingen mit 4:2. Nun galt es nur noch
eine Runde zu überstehen, um sich ftir die Endrunde der besten 32 Teams
aus Niedersachser zu qualifizieren. Leider fehlte uns das Glück. Bis kurz
vor Schluß hielten wir bei der TV Loxstedt nahe Bremerhaven ein 0:0, um
dann doch noch unglücklich mit dem auf Kleinfeld seltenen Ergebnis von
0:1 zu verlieren. \ilir hoffen, das wir im diesen Jahr einen neuen Anlauf
unternehmen können. Erste Etappe auf dem Weg dahin, ist die Vomrnde
nx Hallenkreismeisterschaft. Am 11.02.18 steiS diese in Buxtehude,
Konopkasfr. Über den einen oder anderen Fan würden wir uns sehr freuen.
Gerade in dieser Altersklasse wird überragender Fußball geboten.
Ob wir zur nächsten Saison dann auch eine Mannschaft melden haben wir
noch nioht entschieden. Falls wir uns dafür entsoheiden, werden wir eine
der beiden Ü-40 Mannschaften abmelden rnüssen.

Michael Schön
ü-so



Trarnpolin / C. Komatowsky

MontagE zwischen 17.00 und 19.O0 Uhr, findet in der Agathenburger
Turnhalle das Trampolinturnen statt.

Woche für Woche nehmen durchschnittlich 12 bis 15 Turnerlnnen im Alter
zwischen 6 und 14 Jahren teil.

Neben dern spielerischer Aufwärmen schöpfen wir das breite Angebot an
Trampolingeräten (Großgerät, Doppelmini & Mini) abwechslungsreich aus.

Wir freuen uns jederzeit über interessierte Teilnehmer.



Training:

Fitness und Bewegung 2017

Uhzeit:

Ort:

Freitags, durchgehend bis auf die Sommerferien und

zwischen Weihnachten und Neujahr

18:30 bis 19:45

Meh rzweckhalle Agathen bu rg

Die Gruppe ,,Fitness und Bewegung" hat im letzten noch immer unter leich-

tem Mitgliedermangel zu leiden gehabt. Es sind zwar genügend Sportter na-

mentlich dabei, leider aber durch verschiedene Gründe wie Krankheit,

Schichtdienst oder private Termine (arn Freitag Abend) dennoch abwesend.

Dabei sind nach wie vor die Sportaktivitäten auch für verschiedene Alters-

gruppen interessant kleines Ausdauer-Training über 25 bis 30 Minuten (Jog-

ging oder Radfahren), Dehnübungen, Hallenhockey mit 15 bis 20 Minuten

sowie über die verbleibende Zeit verschiedene Bodenübungen. Anregungen

oder Anderungswünsche aus der Gruppe werden aufgegriffen und ggf. in das

Training integriert.

lrn Vordergrund steht die allgemeine körperliche Fitness. Die Zielgruppe für

das Training liegt bei den 40 bis 60-jährigen. Aber auch Ausreißer nach oben

und unten finden ihren Platz in der Gruppe. lnsbesondere die langjährigen

Mitglieder schätzen die Gruppenzugehörigkeit sowie den Spaß an Sport und

Spiel.

Durch die Teilnahme an dieser Sportgruppe wird ein Gegenpol zu Bürotätig-

keiten mit dem vorhandenen Mangel an Bewegung gebildet. Ein Probetrai-

ning ist jeden Freitag ohne Voranmeldung möglich.



Bericht SV Agathenburg/Doltern ü qO tt

Da wir die Saison'16/17 mit einem siebten Platz beendeten konnte von Aufstieg nicht
wirklich die Rede sein !

Durch Auflösung der 3.Kreisklasse fanden wir uns nun doch in einer höheren
Spielklasse wieder !

Mit dem Start der Saison 17/18 habe ich die Betreuung der zweiten Ü 40 Mannschaft

übernonnmen.

Mit mehreren Abgängen aus unserem Kader mussten wir in die neue Runde

star-ten,doch in Absprache und enger Zusammenarbeit mit den Spielern der ersten Ü 40

Mannschaft konnten diese gut kompensiert werden !

Schön ist auch das wir in der laufenden §aison eine Spielerin in unseren Reihen

begrüßen durften .

Die personellen Sorgen lösten sich nach und nach auf .

Nachdern das erste Spiel unglücklich verloren ging , begann eine Siegesserie von vier (

bzw fünf ) Spielen infolge .

Dann kam der 23.10.'17, das Spiel wurde von uns gewonnen, es wäre das fünf te
gewesen, doch es sollte anders kommen.

Uns wurde mitgeteih das wir einen Spieler regelwidrig eingesetzt hätten und sornit

wurde das Spielgegen uns gewertet !

Diese Wertung und die nicht ausbleibende Unruhe in unserer Mannschaft sind wohl

mitverantwortlich für die folgenden liliederlagen in den letzten beiden Spielen der

Hinrunde.

Alles in allem belegen wir mornentan einen guten siebten Platz ,wir wissen das unser

Potential für einen oberen Tabellenplatz ausreicht und ich bin davon überzeugt das wir
das ab dem §tart der Rückrunde am 05.03.18 auch unter Beweis stellen könnenl

Danke an Wolle ,Schöni, Klaus und alle anderen die rnich in meiner ersten ( halben )

Saison unterstützt haben !

Andre'Brauer
Betreuer

ü +o rt sv A\D



Das Jahr 201,7 der Fußballfrauen des SV

AgathenburglDollern ( TSV Wiepenkathen )
Das Jahr unserer Frauenfußballmannschaft war sehr turbulent und
wirklich nicht langweilig.
ln der Hallenkreisrneisterschaft 20L6/2017 wurden wir in der
Vorrunde Gruppendritter und zogen damit ins Halbfinale ein.
lrn Halbfinale erreichten wir die Endrunde sogar als Gruppenzweiter
und in der Runde der besten sechs Mannschaften wurden wir
hervorragende vierte.
Das war für uns ein riesiger Erfolg. ln der Kreisliga sieht das ein
bisschen anders aus. lmrner wieder geplagt von fehlenden
Spielerinnen hatten wir in den
Punktspielen Probleme uns zu behaupten. Die Saison beendeten wir
als Tabellensiebter mit 15 Punkten. Dieses wurde uns später in der
neuen Spielzeit zum Verhängnis.
lm Sommer haben wir mit den Mädels des TSV Wiepenkathen eine
Spielgemeinschaft gegründet. Wir als Tabellensiebter der Kreisliga
und Wiepenkathen als vorletzter der 2. Kreisklasse als

Spielgemeinschaft sollten in der Kreisliga nicht konkurrenzfähig sein.
Leider sah das der Spielausschuss des NFV Kreis Stade anders. Wir
haben jetzt eine Halbsaison in der Kreisliga hinter uns. Das Ergebnis
sind 0 Punkte als Tabellenletzter. Eigentlich nicht viel anders
erwartet. Aber es gehört sehr viel Mut dazu diese Saison trotz dieser
Probleme bis zum Saisonende sich zu stellen und sportlich zu

beenden. lm Februar beginnt wieder die Hallenkreismeisterschaft. Da

werden wir wieder versuchen so viele Gegner wie möglich zu ärgern.
lm Stande dazu ist diese Mannschaft.

Liebe Grüße von den Mädels.
Wolfgang Gießel



Kinderturnen im Vorschulalter Verena Schiffbäumer
Antje Bungarten

Agathenburg, 02.01 .2018

Jeden Montag treffen wir uns, d.h. alle Kinder zwischen
3 und 6 Jalren, hier in der Mehrzweckhalle.

Von 15 Uhr bis 16 tlhr - also 1 Stunde lang - haben wir Spaß am
gemeinsamen Tumen und an lustigen, wenn auch manchmal
anstrengenden Spielen.

Zwischen 5 und 12 Kinder sind hier anzutreffen.
Zum Aufivärmen laufen die Kinder ein paar Runden und danach
werden oft einige motorische Übungen gemacht, die die garve
Aufmerksarnkeit der Kinder erfordem.

Danach geht es an die aufgebauten Geräte.
Auch hier gibt es leichte Übungen, andere dagegen sind schon
schwerer z.B. auf einer umgedrehten Bank zu balancieren.

Beim Abbau helfen die Kinder mit, denn es ist uns wichtig,
dass sie dadurch lernen, dass man seinen Beitrag fiir gemeinsames
Turnen und den damit verbundenen Spaß leisten kann und auch sollte.
Nach dem Abbau bleibt meist noch Zeit fiir ein Spiel und die
Stunde endet mit unserem Schlusslied.



Mutter-Kind-Turnen Verena Schiflbäumer

Agathenburg, 02.0 1.20 1 8

Bis zu den Sommerferien 2017 hatte ich 4 Kinder, die am
Mutter-Kind-Turnen teil nahmen.

Wir haben uns jeden Montag von 9.30 llhr bis 10.30 I-Ihr
hier in der Mehrzweckhalle getroffen.

1 Stunde lang konnten die Kleinsten spielen, klettem und sich austoben
soweit ihnen das schon möglich war.
Wir begannen die Stunde mit Ballspielen und w?ihrend sich die Kleinen
z.B. mit der Bücherkiste beschäftigen, bauten die Eltern die Tumgeräte auf.
Große und kleine Kästen sowie Btinke, Matten und das kleine Trampolin.

Es ist immer schön zu sehen wie die kleinen,,Sportler" von morgen ihr
Können im klettem, rutschen und springen zeigen und wie viel Spaß
ihnen das bereitet.

Da die Kinder nach den Sommerferien in den Kindergarten bzw. in die
Krippe gegangen sind, fanden sich trotz Anfrage bei mir bislang keine
Kinder, die beirn Mutter-Kind-Tumen teilnehmen.

Ich hoffe, im neuen Jahr finden einige den Weg zu mir.



Festausschuss Verena Schiffbäumer

Agathenburg, 02.0 1 .20 1 8

Das Jalu begann für den Festausschuss mit dem Kinderfasching
am 25. Februar 2017.
Zwischen 15 LIhr und 16.30 Uhr vergnügten sich 66 Kinder
in tollen bunten Kosttimen in unserer Halle,
während sich die 83 Erwachsenen an Kaffee und Kuchen labten.
Dank an unseren Hallenwirt und seiner Crew.
Die von uns in die Menge geworfenen Bonbons witren ebenso
begehrt wie die Pommes vom Hallenwirt.
Von 17 Uhr bis l9 tlhr waren die ,,Großen" dran.
Hier waren 43 Kinder anwesend, die ebenfalls viel Spaß hatten.
Dank an Anke und Antonia, die wieder tolle Tanzeinlagen ausgedacht
haffen.

Unser Pokalturnier fand vom 21.Juli bis 23. Juli 2017 statt.
Unsere Gäste erfreuten sich der Fußballspiele bei guter
Verköstigung und mit guter Laune.
Wie schon in den Vorjahren sind wir unsere Los bei der Tombola
gut losgeworden.
Das bereitet uns nie Probleme; daher ein Dank an unsere
unermüdlichen Losverkäuferinnen und auch ein Dank an unsere
Gäste, die fleißig Lose kauften.

Auch in diesem Jahr stiftete das Autohaus Dede den Hauptpreis.
Recht herzlichen Dank nochmals dafür.

Das alljährliche Riesenkickerturnier fand in diesem Jahr aus
organisatorischen Gründen nicht statt.

Dafür fand so mancher trotzdem den Weg zum Weinfest,
wo wie immer fiir das leibliche Wohl gesorgt wurde.

Ich bedanke mich bei allen Damen vom Festausschuss
sowie bei allen Untersttitzern recht herzlich für die
geleistete Arbeit.
Ohne sie alle könnte kein Fest stattfinden und unsere
Dorfgemeinschaft wäre um einiges ärmer



Ballsportgruppe 2017

Training:

Uhrzeit:

Ort:

Sonntags, durchgehend bis auf die Sommerferien und

zwischen Weihnachten und Neujahr

20:00 bis 21:15

Mehrzureckhal le Agathen burg

Die Ballsportgruppe trifft sich am Sonntag Abend in der Mehzweckhalle und

besteht aus derzeit leider nur männlichen Teilnehmern mit einer Altersspan-

ne von 14 bis 55 Jahren,

Bei dem Training sind Ausdauer und Sprintvermögen, aber auch eine gewis-

se Spieltechnik sowie Teamgeist erforderlich. Für die mitunter wechselnden

Gruppenstärken ist die Halle in ihren Abmessungen ideal um sich richtig be-

wegen zu können.

Die anwesenden Spieler werden nach einer kurzen Aufwärmphase in zwei

möglichst gleich starke feams aufgeteilt. Diese spielen - mit einigen lokalen

Anderungen - nach offiziellem Reglement Basketball, Hallenfußball und Ho-

ckey. Durch die verschiedenen Sportarten werden unterschiedliche persönli-

che Leistungsstufen berücksichtigt, so dass jeder ,,sein" Spiel und seine

Spielposition finden kann.

Wer den Sonntagabend nicht auf dem Sofa im eigenen Wohnzimmer ver-

bringen möchte, ist zum Mitspielen herzlich willkommen. Das gilt übrigens

auch für weibliche lnteressenten.

Wie bei den meisten anderen Sportgruppen steht auch bei uns der Spaß am

Spiel und die Bewegung im Vordergrund. So haben i.d.R. auch diejenigen,

die nicht die meisten Treffer gelandet haben, nach dem Training gewonnen

und gehen mit einem guten Gefühl nach Hause.



Bericht der 1. ü-40 zur Jahreshauptversamrnlung 2018

Nachdem wir zum Abschluss der Hinserie z0t6ll7 im
gesicherten Mittelfeld platziert \ryaren, spielten wir eine
überragende Rückrunde. Insgesamt belegten wir in der
Rückrundentabelle den zweiten Platz, was zur Folge hatte, das
wir in der Endabrechnung mit 29 Punkten und einen
Torverhältnis von 55:44, den 4. Platz belegten. Dies hatte zur
Folge, das wir auch aufgrund von Mannschaftsabmeldungen
anderer Teams, in die Kreisliga außteigen durften/mussten. Mit
einem Durchschnittsalter von 48,1 Jahren zu Saisonbeginn,
wagten wir uns an die fast unmögliche Aufgabe, gegen die
besten Teams des Kreises, anzutreten. Wir starteten aber furios
in die Saison, konnten so rnanches etablierte Team überraschen.
Nach Abschluss der Hinserie belegen wir als bester Aufsteiger
mit 10 Punkten einen nicht erwarteten siebten Tabellenplatz.
Die Geschichte im diesjährigen Kreispokal ist schnell erzäihlt.
Schon in der ersten Runde war Schluß. Das Ergebnis wurde aber
zur Nebensache, verloren wir doch mit Heiko Kupfernagel
durch Achillessehnenriss, einen unserer Spieler, der uns
frühestens zur nächsten Saison wieder za$ Verfügung stehen
wird.
Am vergangenen wochenende fand die Vommde zvr
diesjährigen Hallenkreismeisterschaft statt. Die Ergebnisse
könnt ihr unter Fussball.de nachschauen, da dieser Bericht
rechtzeitig erstellt werden musste.
zum Abschluss möchte ich mich wie immer bei Kurt
o'Kurtchen" Knörri für seine lJnterstützung bedanken. Ebenfalls
ein großes Danke an unseren Platnvart o'Kuddel" Basedahl, der
Spiel- und Traningsplätze immer hervorragend in Schuß heilt.

Michael Schön
l. Ü-40



Jahresberichte 2017

Kindertanzen 4-6 Jahre, Miflwoch 14:00-14:45 tthr

Froh bin ich, dass ich im Oktober 2016 die neue Kindertanzgruppe ab 4 Jahren ins
Leben gerufen habe. Von anfangs 24 Kindern, hat sich die Anzahl der Kids auf 12
erhöht. Und es sind sogar zwei Jungen dabei!
Lernbegierig und voller Elan machten sie Kindertänze, übten Aerobicschritte,
versuchten sich am Step und am Trommeln auf den Bällen.
Die anfänglich nur halbe Stunde, die wegen der Hallenzeiten nur möglich war, hat
sich auf mindestens eine Dreiviertetstunde erhöht. lm Übergang zu den Kids ab
sieben Jahren die danach dran sind, tanzten wir 15-20 Minuten gemeinsam.

Anke Lüssow

Kindertanzen 7-1 I Jahre, Mittwoch 1 4:30-1 5:1 5 llhr

Durch die ganztägige Schulbetreuung, die viele rneiner Tanzkinder jetzt nutzen, ist
nur eine kleine Gruppe übrig geblieben. Nach dem schon erwähnten Warmtanzen
mit den Kleinen, gibt es intensives Training am Step- mittlerweile schon mit
Choreographien und es werden Tanzschritte geübt und zusammengesetzt. Auch
das Trommeln auf den Bällen war beliebt.

Anke Lüssow

Kids & Ieens ab 12 Jahren Mittwoch 16:15-17:00 Uhr

Auch diese Gruppe ist klein geworden, da unsere Altesten mit 18 Jahren jetzt am
Studieren sind. Die Mädchen mochten aber auf das Tanzen nicht verzichten, sind
regelmäßig da und flexibel in allen rhytmischen Angeboten.

Anke Lüssow

Fitfür Frauen Mittwoch 15:15-16:15 Uhr

Zu all 'den Angeboten der letzten Jahre, habe ich rabata ausprobiert.
Unter Nutzung von Step, Kurz- und Langhanteln, wird ein intensives lntervalltraining
für Muskelaufbau und Ausdauer gemacht. Natürlich gab es das nicht jede Woche.
Übungen für alle Muskeln mit sämtlichen Geräten, sowie Tänze, Step- und Aerobic,
Bokwa Elemente und Trommeln auf den Bällen gehörten zum Programm. Das alles
machte mit dieser treuen und lieben Gruppe, sehr viel Freude.

Anke Lüssow



Funktiansgymnastik Montag 20:A0-21:00 Uhr in Dollern

Die tolle Gruppe hat sich zu meiner größten gemausert. Das elfte gemeinsame Jahr
voller Bewegung liegt hinter uns.
Mit sanftem Training für Rücken, Beine, Bauch, wie auch für Arme und Schultern,
hielten wir uns fit. Viele Kleingeräte waren im Einsatz. Mit Musik ging alles leichter.
Manchmal spielten wir als Enuärmung Federball, Andere Spiele, oder Entspannungs-
und Wahrnehmungsübungen ließen die Stunden ausklingen.
Als Jahresabschluss, waren wir gemeinsam auf dem Weihnachtsmarkt und
anschließend Essen.

Anke Lüssow



(

Jahresbericht der Sparte Sportkegeln im SV AD ZOLT

Das Jahr 2017 begann am 15.01. mit der Fortsetzung der Punktspielserie ZOL6/17. Die erste
Mannschaft trat in Fredenbeck und und die zweite Mannschaft in Ahlerstedt an. Am !Z.OZ. bestritt
die zweite das letzte Punktspiel t6lt7 in Fredenbeck. Bester Spieler aus der Zweiten wurde wurde
W, Zander. Unsere Vereinzmeisterschaft spielten wir am 18.02. in Ahlerstedt aus. Nach 200 Wurf pro

Spieler belegte zur Überraschung aller unser Kegelbruder J. Feth, den ersten Platz mit 1487 Holz, und
ist damit unser jüngster Vereinzmeister seit 1980, Den zweiten Platz belegte M. Kahl mit 1484 Holz
und H. G. Meier mit 1475 Holz den Dritten. Bester Spieler der zweiten Herren wurde W. Zander, Der
9er Pokal ging mit 29 Treffern an H, G. Meier. Krankheitsbedingt konnten L, Lecoure, G. Saul, p.

Staniszewski und O. Höft nicht teilnehmen, Am 16. 03. musste ich ins Krankenhaus wo mir ein
Tumor entfernt wurde und konnte somit nicht mehr am Training und folgenden punktspielen

teilnehmen. Außerdem ist auch unser Sportsfreund L. Lecoure schwer krank und wird voraussichtlich
nicht wieder spielen können. Diese Ausfälle können wir nur durch viel Geschick kompensieren. Das

letzte Punktspiel t6/17 der ersten Mannschaft fand am 26.03. in Bremerhaven statt. Trotz aller
Ausfälle hat es die Mannschaft geschafft die Klasse zu halten und Belegte von insgesamt 12 plätzen

den 8. Eine stolze Leistung in der Bezirksklasse Nord. Bester Spieler war hier J, Köhlmann mit 9357
Holz in 11. Spielen vor M. Kahl mit 9349 Holz und H. G. Meier mit 9339 Holz sowie vor J. Feth mit
9033 Holz. Zum Abschluss der Serie haben wir am 04.05. im Alpha Bowl Stade gebowlt.

Unsere Grillfete hatten wir am 29.07. bei uns in Ruschwedel. Geboßelt haben wir in Agathenburg mit
anschließendem Grillen bei J. Köhlmann am 16.10. Eine Ausfahrt nach Celle machten wir vom 29.09.-
01.10. Am 01,10. begann für die zweite Mannschaft die Punktspielserie 2OtTltSdie im Februar
endet. Am 22.10. begann die Serie L7/18in der Bezirkskasse Nord für die Erste Mannschaft, diese
endet im März.

Unser Weihnachtsessen hatten wiram A9.LZ. in Fredenbeck.

Das letzte Punktspiel 2017 hatten wir am t7.I2.
Trotz vieler Ausfälle konnten wir bisher sämtliche Spiele zu Null gewinnen und sind somit als einzige
Mannschaft in derTabelle noch ohne Punktverluste. Eine großartige Leistung der gesamten Sparte !

Training hatten wir an 48 Tagen. Jahresbester Trainingsspieler wurde M. Kahl mit 854 Holz auf
120 Wurf.

Zurn derzeitigen Stand der Sparte ! - Mitglieder: 9 Herren und 2 Damen (11 Mitglieder)
Die Mannschaften dürfen gemischt Spielen. Die erste Mannschaft in der Bezirksklasse Nord und die
zweite in der Kreisliga .

Krank: J. Köhlmann konnte aufgrund der kaputten Schulter und des Oberarmes an keinem Spiel
teilnehmen, M. Kahl konnte durch seine verletzte Hüfte nur das Spiel am t7J22}ll mitmachen.
O. Höft ist wegen Körperbeschwerden ganz ausgeschieden. G. Saul konnte aufgrund der Op m März
und Oktober ebenfalls an keinem Spiel teilnehmen. L. Lecoure kann durch seine schwere Krankheit
seit zwei Jahren nicht an Spielen teilnehmen und wir voraussichtlich keine weiteren Spiele
mitmachen.

(



Die Aussicht ist sehr

ungewiss. Es hat uns hart getroffen. Das wir dennoch den Erfolg bei den Punktspielen hatten ist

einzig und allein der Bereitschaft allerSpartenmitglieder zu verdanken, die alles gegeben haben und

ein wirklich tolles Team sind, die nicht aufgeben.

lch hoffe, dass wir diese Spielserie gut überstehen. Wie und ob es weiter geht, würde ich dem

Vorstand nach Beendigung der Punktspiele berichten. lch bitte um Verständnis, dass zum jetzigen

Zeitpunkt keine weiteren Aussagen gemacht werden können.

Unsere Abteilungswahlen hatten wir im Dezember. Da mein Stellvertrete L. LecourC'krank ist habe

ich die Mitglieder gebeten, einen zweiten Stellvertretenen zu wählen. Es wurde Petra Stammiger als

zweite Vertreterin gewählt. (S. Anhang)

{
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Stepaerobic beim SV Aqathenburq/ Dollern

Herzliche Grüße an den Vorstand und alle Mitglieder des Vereins. Wie
die Zeit mal wieder vergeht........es ist schon wieder ein Jahr vorbei und
die Stepaerobicgruppe des SV Agathenburg ist immer noch bestens
gelaunt und jeden Donnerstag von 20.00 bis 2{.00 Uhr hoch motiviert,
sich den einen oder anderen Knoten in die Beine zu tanzen, aber immer
mit einem Lächeln im Gesicht!

Wir geben sportlich richtig Gas und holen bis zum Schluss auch noch
die letzte Schweißperle aus unserem Körper und lachen dabei trotzdem
so viel, dass auch hier die Zeit wie im Fluge vergeht!

Unserer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt und wir steppen mal
einfach, mal mit 2 Steps, mal zur Seite und auch malzurück, aber dabei
sportlich immer ganz vorne dabei!
Step mit Drums bauen wir auch ab und zu mal ein und dann ist wohl in
ganz Agathenburg ein lautes Trommeln zu hören!
Der neueste Trend, eine Cardioeinheit (8 Zeiten) ans Ende der
Choreographie einzubauen, wird natürlich auch sehr oft umgesetzt und
alle wissen schon, wenn ich so verschmitzt lache, was nun kommt und
dann rufe ich nur ganz laut,,cardio!!!" und das heißt, diese I Zeiten
haben es richtig in sich, aber irgendwie fehlt schon etwas, wenn wir das
nicht am Ende einer Kombi machen!
Aber das ist noch nicht genug, anschließend gibt es ab und zu ein
kleines ,,oh nein", wenn ich sage ,,Und jetzt noch ein kleines Workout
(HllT - High lntensiv lntervall Training)" und die Gongmusik beginnt.
Dann wissen alle, das wird noch mal richtig anstrengend. Wenn dann
aber das magische Wort ,,Feierabend" fällt, sind alle ausgepowert und
glücklich und ich bin wieder richtig stolz auf alle wie super sie
mitgemacht haben!
Wenn wir das abschließende Workout auch mal für ein Spiel ersetzen,
sind alle hochrnotiviert und mit ganzem Körpereinsatz dabei!
Es ist eine supertolle Gruppe und es bringt jede Woche wieder aufs
Neue Spaß, mit den Mädels zu schwitzen und vor allem zu lachen!

ln diesem Sinne alles Gute für Alle und bleibt weiterhin sportlich fit!
Viele liebe Grüße

Claudia Horn



Bewegungsspiele GS Dollern

Das wichtigste ist eigentlich,45 Minuten sind zu kurz.
Als erstes schaue ich in das Buch ob irgendeiner der Kinder krank ist.
14:05 Uhr man trifü die Kinder in der Schule, dort anziehen und Sportsachen mitnehmen.
urn dann mit ihnen zusammen zurTurnhalle zulaufen. Dort beaufsichtigt man sie beim
Urnziehen und wartet bis auch die letzten fertig sind. ln der Halle sind es dann ca. 20
Minuten wo wir wirklich nur kleine Spiele machen können z.b Linienticken, Fischer Fischer ,
Brückenticken. Denn L4:40 Uhr muss ich schon wieder raus um pünktlich 14:50 in der Schule
zu sein. Klappt nie, wird aber geduldet. lch habe zur Zeit 10 Kinder bei mir.
Die Schule hatte alle Nachmittagsbetreuer zu einem Gespräch eingeladen, dort haben sich
auch die anderen Hallennutzer über die kurze Hallenzeit beschwert. Die Schule überlegt,
nach den Sommerferien Doppelstunden davon zumachen.
lch hoffe dieser kurze Einblick genügt euch.
Liebe Grüße Daniela Hauptmann



Klaus Kühnel
Im Langen Feld 36
21684 Agathenburg

Tel, 04141169461

11. Jan.2018

fahresbericht 2017
der Gruppe Wirbelsäulengymnostik in Agathenburg,
mitttyochs 20-21 Uhr:

Auch 2017 war ein erfolgreiches Jahr für unsere Gruppe
Wirbel säulengymnastik.

Es macht nach wie vor Spaß, mit der Gruppe zu arbeiten und dabei zu erfahren,
wie unterschiedlich das Angebot von den Teilnehmem wahrgenommen wird.
Regelmäßig nehmen 12-18 Teilnehmer an den Übungsabenden teil.
Damit ist eine hohe Auslastung der Stunde erreicht.

Unsere Übungsinhalte werden immer wieder variiert und bei Bedarf an neuen
Erkenntnissen ausgerichtet, die wir auch von Fortbiidungen mitbringen.
Der Anteil der Männer in der Teilnehmergruppe hat weiter zugenoflImen.
Der Altersdurchschnift hat sich nicht wesentlich verändert.

In unserer Zeithatjeder ab einem gewissen Alter,,Rückon", ein
Zivilisationsproblem.
Wir sitzen einfach zu viel und zu oft, ernähren uns häufig nicht richtig und
bewegen uns zu wenig.

Und genau das ist unser Anliegen !

Bedauerlich ist, dass wir während der Bauphase in 2018 vermutlich auf unsere
Übungsabende verzichten müssen. wir sind noch auf der suche nach
Alternativen.
Die Sommerpause haben wir mit viel Spaß und einer Booßeltour eingeläutet.

Das Jahr klang auch diesmal mit der obligatorischen Weihnachtsfeier und
vielen Köstlichkeiten im Umkleideraum aus.
An dieser Stelle möchte ich wieder Klaus Laporte danken, der gerne aushilft,
wenn ich rnal verhindert bin.

Klaus Kühnel



Bericht dpr Tennissparte 2017

Bereits im letzten Quartal 2076 haben wir mit der tnstandsetzung unserer doch in die
Jahre gekommenen Tennishütte begonnen.2017 ging es dann in die finale Phase.
Durch den unermüdlichen Einsatz von Bernhard und tatkräftiger Untersttitrung vieler
Spieler, erstrahlte unsere Hütte zu Saisonbeginn in neuem Glanz. Nebenbei wurde die
Anlage gepflegt und die Tennisplätze für den Spielbetrieb auf Vordermann gebracht.
Bereits zu Saisonbeginn konnten wir schon weit über 200 geleistete Arbeitsstunden
verbuchen.

Außerdem ist es uns gelungen, die Kreissparkasse Stade als Sponsor flir uns zu
gewinnen, da unsere windftinge dem Sturm zum opfer gefallen sind.
Die KSK stellte uns 500,- zur Verfügung. Vielen Dank dafür.

Am22.O4.2Ol7 wurde die Saisoneröffirung bei Kaffee, Kuchen und Bratwurst
gefeiert und das Training für die Punktspielsaison eingeläutet.
Das Training wurde den ganzen Sommer gut besucht. Im Erwachsenenbereich haben
wir leider ein paarAbgänge zuverzeichnen. Dies allerdings hauptsächlich
altersbedingt. Dafür konnte Christian in seiner Jungstruppe 4 neuen Mitglieder dazu
gewinnen. Das freut uns nattirlich besonders, denn die Jugendlichen sind die Zukunft
unsere Sparte.

Es wurde viel gespielt und trainiert, so das die 1.te Herrenmannschaft amA2.09.2017
in 4. spannenden Spielen ungeschlagen die Meisterschaft nachAgathenburg holen
konnte und somitjetfi. in die 1.te Regionsklasse außteigt.

Wir blicken auf ein erfolgreiches, sehr harmonisches und lustiges Jahr zurück.
Die Plätze wurden arn21.10.2017 dann in den Winterschlaf gelegt und seit dem wird
ein letztes Jaltr in der "alten" Turnhalle trainiert.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Saison.



*-{is*zzem#*eyesz€@'*ff .r-r;d",mt#*,*-,X#:eft&#*1nry=
I .r /Jf)

ttfu<aa*.iu'inryro, : fun*s§ezfitxe*-/--*1 -f*

i

0"r/ rru**'&*ryA§*-

u-i'* 
T'fffi" *''n' n*' tu'Ä

'ß*rw- /{k 'f"{g*ro y €€, /"',


